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Fußball für die Region

7 Punkte aus 
den letzten
drei Spielen

www.svwindischgarsten.at

Vorankündigung Heimspiele

Patrik Prentner gegen St.Marien
 „  Vollster Einsatz in jedem Spiel „

  Nachwuchs News
Ergebnisse:

U10  Windischgarsten - Stadl- Paura 1:1
         Pettenbach - Windischgarsten        0:11
U13  Windischgarsten - Steinerkirchen 5:2
         Kirchdorf - Windischgarsten  0:9
U16  Ohlsdorf - Windischgarsten  6:4
         SPG Gampern - Windischgarsten 7:1
         Windischgarsten - Rüstdorf  3:1
U18  Bad Wimsbach - Windischgarsten  3:1
         Pregarten - Windischgarsten  3:2

Sa.   14. Mai  -  Niederneuk.
Sa.   28. Mai  - Am. Steyr
So.   12. Juni -  Molln 

U10 Europameisterschaft 

 Am 2. Juli 2016 wird in der  
 DANA Arena wieder um 
 den Europameisterschafts -
 pokal gespielt. 
 16 Mannschaften werden 
 wieder in eigens angefertig-
 ten Dressen das zugeloste  
 Land vertreten bzw. den  
 Europameister ermitteln.

Danke an die Firma INOVELOP für die Un-
terstützung beim Ankauf der Poloshirt.
v.li. Edler, Geschäftsf. Lukas Mühle, Stangl



         Windischgarsten - St.Marien 3:0(1:0)        

Rang  Mannschaft Sp S U N Tv Td Pkt

1 Schiedlberg 19 13 4 2 32:8 24 43

2 V. Steyr 1b 19 9 6 4 36:18 18 33

3 Ernsthofen 19 9 5 5 30:27 3 32

4 Am.Steyr 19 8 6 5 30:23 7 30

5 Bad Hall 19 8 4 7 36:27 9 28

6 St.Marien 19 8 4 7 25:34 -9 28

7 Haidershofen 19 7 6 6 36:31 5 27

8 Adlwang 19 7 6 6 28:31 -3 27

9 Schlierbach 19 6 6 7 35:32 3 24

10 Großraming 19 5 7 7 25:34 -9 22

11 Molln 19 5 5 9 21:31 -10 20

12 Niederneuk. 19 4 5 10 21:34 -10 19

13 Ternberg 19 4 5 10 21:34 -13 17

14  Windischg. 19 4 1 13 18:33 -15 14

Kampfmannschaft

Startelf

                 
 Liesinger,

 Gegenleitner, Waldenhofer,      
        Edler, Antensteiner,
 Pawluk, Welser,Wolkerstorfer,
  Hackl, Djordjevic, Chivoiu. 

 Ersatz: Grassecker A.,Sulz-
 bacher, Habe, Huemerlehner.

noch sehr lange und so muss 
unsere Mannschaft sehr 
konzentriert arbeiten, um nicht 
den Ausgleich zu erhalten. 
Erst in der 82. Minute erlöst 
Philipp Wolkerstorfer mit 
einem flachen Schuss von der 
rechten Seite die Mannschaft 
und die vielen Zuseher, mit 
dem 2:0. Nun ist natürlich 
klar, dass die Mannschaft den 
zweiten Sieg in der Rückrunde 
einfahren wird. Auch mit 
den wenigen Gegenangriffen 
der Gäste hat unsere Abwehr 

keine großen Schwierigkeiten 
und kann diese 
leicht entschärfen. 
Die endgültige Ent-
scheidung fällt in 
der Nachspielzeit 
durch den einge-
wechselten Johann 
H u e m e r l e h n e r - 
Russmann. Ein 
Freistoß von der 
linken Seite wird 
per Kopf verlängert, 
Huemerlehner lässt 
sich diese Chance 
nicht entgehen und 
drückt den Ball zum 
verdienten 3:0 über 

die Linie.

Reserve 2:2
Nur zu einem Unentschieden 
reichte es in diesem Spiel. 
Für Windischgarsten wa-
ren Thomas Grassecker 
und Harald Grassecker 

erfolgreich

Ein besonderes Erlebnis für 
alle Anwesenden bei diesem 
Spiel war, dass erstmals 
in der DANA Arena eine 
Frau das Spiel leitete. Für 
unsere Mannschaft stand ein 
weiteres „Endspiel“ in der 
laufenden Rückrunde auf dem 
Programm. So beginnt auch 
unsere Mannschaft dieses 
wichtige Spiel mit großen 
Spielanteilen in der ersten 
Halbzeit (die Gäste kommen 
nur auf magere 8 Minuten 
Spielanteile in unserer Hälfte). 

In der 9.Minute ist es unser 
wieselflinker Patrik Prentner, 
der ideal eingesetzt wird und 
der Abwehr entwischen kann. 
Er schiebt den Ball sicher 
am Tormann vorbei zur 1:0 
Führung. Windischgarsten 
bleibt weiterhin spielbe-
immend, aber das zweite Tor 
wollte zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht fallen. So ging es 
mit der knappen Führung 
in die Halbzeitpause. Nach 
Seitenwechsel kann unsere 
Mannschaft an die gute 
Leistung anschließen und 
den Gegner kontrollieren. 
Bis zum 2:0 dauerte es aber 

  Raphael Welser machte vor allem über 
die rechte Seite sehr viel Druck, 

BIO Nahwärme Windischgarsten



      Windischgarsten - Ternberg 2:1(1:0)     ofbaur 
Ternberg überraschend in 
Führung, als nach einer Flanke 
von der rechten Seite Daniel 
Antensteiner den Ball mit dem 
Kopf zu kurz abwehrt und ein 
Ternberger die Chance auf das 
0:1 nützt. Windischgarsten ist 
aber durch den Treffer nicht 
geschockt, sondern erspielt 
sich wieder die nötigen 
Möglichkeiten. Vor allem 
über die linke Seite durch 
Djordjevic entstehen immer 
wieder Lücken in 
der gegnerischen 
Abwehr. In der 
59.Minute ist es 
Wolkerstorfer, der 
den Tormann nach 
einer abgewehrten 
Ecke mit einem 
Distanzschuss prüft. 
Der längst fällige 
Ausgleich dann in 
der 66.Minute durch 
Wolkerstorfer, als er 
die gesamte Abwehr 
ausspielt und den     
Ball zum 1:1 versenkt.      Fast 
im Gegenzug reklamieren die 
Ternberger einen Elfmeter, 
da Christian Edler einen 
Spieler etwas behindert beim 
Torschuss, aber direkt im 
Gegenzug wird auch einer 
unserer Spieler vom Tormann 
unsanft von den Beinen geholt, 
aber auch diesmal bleibt der 
Pfiff von Schiedsrichter Sergl 
aus. In der Schlussphase prüft 
Jacob Lugmayr den Tormann 
mit einem Schuss aus 20 Metern 
und kurze Zeit später jagt Tibi 

Chivoiu einen Freistoß von der 
linken Seite ans Lattenkreuz. 
Den Schlusspunkt in diesem 
Spiel setzt wiederum der 
eingewechselte  Johann Hue-
merlehner-Russmann, als er
eine weite Flanke von 
Djordjevic im Lauf annimmt 
und den Golie in der 
Nachspielzeit zum 2:1 
Führungstreffer bezwingen 
kann.

Startelf
                   Liesinger,
 Gegenleitner, Waldenhofer,      

    Prentner, Wolkerstorfer, 
Edler, Hackl, Pawluk, Welser,   

Antensteiner, Djordjevic .
  Ersatz:  Grassecker A., Lug- 
       mayr, Sulzbacher, Chivoiu,  
      Huemerlehner.

Reserve 1:5
Keine Chance hatte un-
sere Mannschaft gegen die 
Ternberger. 
Lukas Summereder konnte 
den einzigen Treffer für 
Windischgarsten zum 1:1 
erzielen.

Nach den letzten Erfolgen 
in den bisherigen Spielen 
geht unsere Mannschaft auch 
diesmal mit dem nötigen 
Selbstvertrauen in dieses 
schwierige Spiel gegen Tern-
berg. In der Anfangsphase 
kann sich unsere Mannschaft 
nicht so in Szene setzen wie 
eine Woche vorher gegen St. 
Marien. So hat auch Ternberg 
die erste Möglichkeit auf 
ein Tor (6. Minute), aber der 
Schuss fällt zu schwach aus. 
Die erste Möglichkeit für 
Windischgarsten in der 9. 
Minute, aber Mario Djordjevic 
legt sich den Ball zu weit vor 
und der Tormann kann den 
Ball ungehindert aufnehmen. 
Kurz darauf leitet wieder 
Djordjevic einen Angriff ein, 
aber Philipp Wolkerstorfer 
trifft den kurz abgewehrten 
Ball nicht richtig und er geht 
am Tor vorbei. In den restlichen 
Minuten bis zur Halbzeit, 
haben beide Mannschaften die 
eine oder andere Möglichkeit 
auf ein Tor, aber es bleibt beim 
0:0, nachdem der „Golie“ der 
Ternberger nur mit Mühe den 
perfekt ausgeführten Kopfball 
von David Hackl abwehren 
kann. Kurz nach dem 
Seitenwechsel geht jedoch 

Fanfahrt

     Im Auswärtsspiel gegen die   
     Union Großraming wurde  
     wieder mit einem Bus an-
     gereist. Die erfolgreiche Aus-  
     fahrt wurde federführend von     
     Dietmar Hackl bestens or -
     ganisiert.

 Christian Edler war gegen Ternberg 
wie immer eine Stütze in der Abwehr.



         Großraming - Windischgarsten  1:1(0:0)        
Windischgarsten muss in 
diesem Auswärtsspiel auf 
Kapitän Daniel Pawluk 
verzichten, der an einer 
Verletzung am rechten 
Vorfuß leidet. Trotzdem 
agiert Windischgarsten in der 
Anfangsphase überaus gut 

und schnürt den Gegner in 
der eigenen Hälfte ein. Nur 
mit langen Bällen versucht die 
Heimmannschaft zum Erfolg 
zu kommen. Windischgarsten 
hat hingegen einige zwin-
gende Tormöglichkeiten, aber 
sie werden alle vergeben. 
Alleine Patrick Prentner 
vergibt zwei 100% ige und 
hat bei einem Treffer noch 
Pech, da die Flanke bereits 
wegen Abseits abgepfiffen 
war. Großraming kann ab 
Mitte der ersten Halbzeit 
das Spielgeschehen auf seine 
Seite ziehen und drängt 
Windischgarsten in die eigene 
Hälfte. Gefahr droht aber 
nur bei Standardsituationen 
und bei Schüssen aus 
größerer Entfernung. In der 
zweiten Hälfte wird das 
Spiel von Minute zu Minute 
abwechslungsreicher und die 
Tormöglichkeiten häufen sich. 

Die größte Chance auf das erste 
Tor hat die Heimmannschaft, 
Philipp Wolkerstofer muss 
den Ball mit der Brust ins 
Torout  ablenken. Kurze Zeit 
später hat unsere Mannschaft 
noch sehr viel Glück, als sie 
wieder nur mit viel Mühe im 

Fünfmeterraum einen Treffer 
verhindern kann. Aber wie es 
so oft in einem Spiel läuft, geht 
Windischgarsten nach einer 
Standardsituation per Kopf 
durch den eingewechselten 
Jakob Lugmayr in Führung 
(78. Minute). Leider kann sich 
unsere Mannschaft über die 
Führung nicht lange freuen, 
denn bereits zwei Minuten 
später kann Großraming 
nach einem Eckball zum 1:1 
ausgleichen. Nun steht das 
Spiel auf Messers Schneide 
und beide Mannschaften 
versuchen mit allen Mitteln 
noch den Führungstreffer 
zu erzielen. Die letzte richtig 
gute Möglichkeit hat Tibi 
Chivoiu, aber er setzt nach 
einem sehenswerten Solo den 
Ball wenige Zentimeter an 
der rechten Torstange vorbei. 
Letztendlich ein gerechtes 
Unentschieden in diesem 

  Reserve 2:4
Diesmal konnte unsere 
Mannschaft wieder drei 
Punkt einfahren, lagen 
sie bereits mit 0:2 im 
Rückstand. Durch jeweils 
zwei Tore von Felix Habe 
und Harald Grasseckerer 
konnte der Rückstand in 
einem Sieg umgedreht 
werden.

Startelf
                 Liesinger,  
Gegenleitner, Waldenhofer, 
Edler, Hackl, Wolkerstorfer,     
 Welser, Antensteiner, 
Djordjevic, Huehmerlehner, 

Prentner.
  Ersatz:   Grassecker A.,     
               Lugmayr, Sulzbacher,  
                Chivoiu.

 Tibi Chivoiu kam in den letzten 30 Minuten zum  
 Einsatz und hatte den Führungstreffer förmlich
 auf dem Fuss.

Spiel und für Windischgarsten 
lebt die Chance auf den 
Klassenerhalt weiterhin. 
Unsere gut eingestellte Mann-
schaft muss nur top fit sein 
und einfach punkten.

Fußballweisheiten

„ Ein Torhüter muss Ruhe  
 ausstrahlen. Er muss aber  auf-

 passsen, dass er dabei nicht 
einschläft“

                                 (Sepp Mair)

 Ich schlage vor, Sie halten sich  
 jetzte die Augen zu. Ich sage  

 nämlich jetzt die Bundesliga 
Ergebnisse

                       (Johannes B. Kerner)

Ich hab meinen Spielern in 
 der Pause gesagt: Wenn wir   
 schon mal hier sind könnten  

 wir doch auch mal ein bisschen 
Fußball spielen.    

                                       (Jürgen Klopp)


